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Als Hilfskräfte der Meister und Prinzipale haben Arbeiter und 
Angestellte gleiche historische Wurzeln; für Siegfried Aufhäuser 
ein Beleg dafür, dass beide gleichermaßen als Lohnabhängige zu 
betrachten sind. Als Gewerkschafter und Sozialdemokrat prägte 
er ein halbes Jahrhundert die deutsche Angestelltenbewegung, bün­
delte Verbände gegen ein berufsständisches Lager. Als Fabrikan­
tensohn geboren, als Gewerkschafter Sozialist aus Überzeugung, 
als Parlamentarier leidenschaftlicher Demokrat, als Jude von Anti­
semiten angefeindet und von den Nazis ins Exil getrieben, verkörpert 
er einen außergewöhnlichen Lebensweg.

Gunter Lange, Ausbildung zum Sozialversicherungsangestellten, 
Publizistikstudium; langjähriger Redakteur von Gewerkschafts­
publikationen bei DAG und ver.di; freier Autor für Vorwärts, Frank­
furter Rundschau, Deutschlandfunk u. a.; Verfasser zeitgeschicht­
licher Biografien über Jeanette Wolff (1988), Otto Suhr (1994) und 
Ernst Schellenberg (2007).
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